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Leitfragen 

1. Was ist eigentlich ein „Fehler" in der 
täglichen  Polizeiarbeit ?

2. Wie geht man mit eigenen Fehlern um ?
Wie mit denen der anderen ? 

=> Fehlverhalten von Kollegen /
Fehlverhalten von Vorgesetzten, der
„Führung“(differenzieren!)

3. Was verhindert einen offenen (ehrlichen / 
transparenten)  Umgang mit Fehlern 
innerhalb der Polizei ?
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Themen-Ideen für 
Hausarbeiten

(Nicht abschließend! Eigene 
Themen erwünscht! 
Vergabe: 18. 1.)

1. Was meint „Fehlerkultur"?
2. Die kriOsierte Polizei: Themenfelder für 

eine Fehlerkultur
3. Rechtswidrige Gewalt durch und 

gegenüber Polizeibeamten: Der 
Forschungsstand (2 Personen)

4. Spezifische Bedingungen einer Fehlerkultur 
bei der Polizei

5. Von Ombudsstellen, Schiedsleuten und 
internen Ermi]lungen: Modelle für die 
Kontrolle der Polizei

6. Methodische Aspekte bei der Erforschung 
des Themenfeldes „Fehlerkultur und 
Polizei" (Erarbeitung eines Interview-
Leidadens) (2 Pers.)

7. Interviews (bis zu 4 Pers.)
8. Sexuelle Übergriffe in der Polizei
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Literatur
• Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Auswahl von Literaturtipps. Diese verstehen 

sich nur als Einstieg für die weitere Suche/Verwertung nach jeweiliger Literatur. 

• Nutzen Sie den Umstand, dass jede relevante Publikation ein Literaturverzeichnis 
besitzt, in dem Sie weitere Literatur finden werden. 

• Für die weitere Literaturrecherche kann insbesondere die Suchmaschine Krimdok sehr 
hilfreich sein: https://krimdok.uni-tuebingen.de/

• Die nachfolgende Liste ist nicht nach spezifischen Einzelthemen geordnet – die Titel 
dürften Ihnen aber meistens verraten, ob der Aufsatz/das Werk für Ihr Thema in 
Betracht kommt. 
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